
Protokoll der 7. Hauptversammlung 
des Vereins L’Affiche Laupener Gewerbe 

 
Datum:   Montag, 21. Februar 2011 
Zeit:   19.00 Uhr 
Ort:   im Ökumenischen Zentrum Laupen  
 

Begrüssung, Entschuldigungen, Wahl der Stimmenzähler 
• Horst Ziörjen begrüsst die 26 anwesenden Mitglieder   

Folgende Entschuldigungen sind eingegangen sind. Es sind dies namentlich:  
Ernst Hofmann 
Malerei Wysser 
Läubli Papeterie, Mirjam Schmid 
EP Sommer, Beat Sommer (Revisor) 
Hostettler Peter 
Chinderlade Balthasar, Barbara Ryser  
Gasthof Löwen, Stefan und Prisca Favetto 
Goldschmiede, Barbara Schmid Koch 
Burgergemeinde Laupen, Christian Schuhmacher 
LANDI Laupen, Peter Röthlisberger 
Blumen-Klopfstein, Therese Klopfstein 
Ammon Max 
Coiffure Lo Nigro, Pippo Lo Nigro 
Monis Katzenstübli, Monika Winkelmann 
Rubmedia, Heinz Hunziker 
Gemeinde Laupen, Gemeindepräsident Urs Balsiger 

• Stimmenzähler ist Peter Graf 
 

Traktanden:

1. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
2. Genehmigung des Protokolls der 5. HV vom 04. März 2009 
Das Protokoll der 6. HV wurde nicht verschickt. Es wurde auf der Homepage publiziert.  
Das Protokoll liegt an der HV zur Ansicht auf. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Mutationen  
Austritte: Fontana Rahmen 

Sportino GmbH 
Metzgerei Etter, Hans Etter 
Plättlieger P. Anderegg 



Solartechnick SSE-BESO, Kurt Märten 
Auto + Motorrad-Fahrschule Peter Pfäffli 
 

Neueintritte:  Burgergemeinde Laupen 
 Gasthof Löwen, Stefan und Prisca Favetto  
 

Corinne Locher (CL) liest die Mutationen vor und begrüsst die neuen Mitglieder recht herzlich. Sie 
fragt nach, ob irgendwelche Einwände da sind. Es meldet sich niemand zu Wort. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Horst Ziörjen liest den Jahresbericht in Mundart vor. Der Jahresbericht kann im Anhang eingesehen 
werden.  
Jürg Schwendimann (JS) lässt den Jahresbericht des Präsidenten genehmigen.  
JS dankt dem Präsidenten für die geleistete Arbeit. 
Der Jahresbericht wird mit grossem Applaus genehmigt.  
 

5. Jahresrechnung 
Marlene Medina präsentiert die Jahresrechnung, diese erfreulich aussieht.  
Der Erfolgsgewinn von CHF 3‘686.35 ist mehr als budgetiert wurde. Evtl. muss die Finanzierung des 
Weihnachtsmarktes neu besprochen werden.  
Vorstandkosten sind etwas höher, da wir ein paar Sitzungen mehr abhalten mussten.  
(siehe die Jahresrechnung im Anhang) 
 

Revisorenbericht Jahresrechnung: 
Beat Klaus; Revision alleine durchgeführt. Beat Sommer war verhindert.  
Die Geschäftsführung wurde ordnungsgemäss durchgeführt. Besten Dank an Marlene Medina für die 
sehr gute Führung der Buchhaltung.  
Horst fragt ob noch Fragen offen sind. Es meldet sich niemand zu Wort. 
Der Revisorenbericht wird mit einem Applaus angenommen. 
 
Horst Ziörjen lässt die Jahresrechnung genehmigen. Keine Gegenstimmen. 
Der Jahresrechnung wird mit einem kräftigen Applaus genehmigt!  
 

6. Loupe Check 
 
Loupe Check wird durch durch Stephan Wyss, Berner Kantonalbank, präsentiert. Revision fand am 
27.01.2011 durch Brigitte von Gunten und Claudia Delaquis. 
 
Bestand per 27.01.2011 
20 Fr.  496 Stk.   
50 Fr.  570 Stk.   
Bis 04.02.2010 eingelöst und zurückgegeben: 
20 Fr.            2‘757Stk.   
50 Fr.  987 Stk.   
Saldo per 27.01.2011 des Multisparkontos: 
CHF  25‘405.80 
 
Revisorenbericht Loupe Check: 
Brigitte von Gunten kann krankheitshalber nicht an der HV teilnehmen. Sie hat Horst Ziörjen den Re-
visorenbericht schriftlich zukommen lassen (siehe Revisorenbericht im Anhang) 
 
Die Revision ist gemäss den Vortragungen von Stefan Wyss korrekt.  
 
Die Arbeit von Stefan Wyss uns seinem Team  wird mit einem Applaus verdankt.  
 

7. Aktivitäten 
 
neue Aktivitäten für das neue Jahr sind geplant.  
Horst fragt in die Runde, ob weiterhin Aktivitäten geplant werden sollen? Die Nachfrage sei eher sehr 
gering. Viele Teilnehmer finden zum Teil keine Zeit für Anlässe. Horst verweist auf den abgesagten 
Pannenkurs bei der Firma Klopfstein.  
 
Horst teilt mit, dass der diesjährige Anlass „Giftmische mit der Schlossapotheke“ bei Beat Wittwer am 



03. November 2011 stattfinden wird.  
 
Der stattgefundene Frühstücksanlass wurde als positiv angenommen. Kann gut im neuen Vereinsjahr 
wiederholt werden.  
 
Horst Ziörjen verweist noch auf das Jahresprogramm des KMU Amt Laupens. Es finden auch wieder 
sehr interessante Anlässe statt, wo wir auch teilnehmen können und sollten.  
 

8. Homepage der L’Affiche http://www.laffiche.ch
Jürg Schwendimann erhält das Wort: 
Die Homepage erfülle 2 Funktionen:  

- Termine und News 
- Mitgliederverzeichnis, wer ist mit im Verein dabei 

 
Es sind bisher über 1‘000 Zugriffe auf die Homepage zu verzeichnen.  
Sie wird genützt. Wichtig sei auch die Bannerwerbung. Bisher konnten wir die 4 Plätze immer beset-
zen. Mit den CHF 50.00 können dadurch die fixen Kosten helfen getragen zu werden. In naher Zu-
kunft kommen ein paar Mehrkosten auf uns zukommen (Homepage muss überarbeitet werden, evtl. 
neue Software-Lösung). 
Falls die Bannerwerbung nicht mehr durch unsere Vereinsmitglieder besetzt werden kann, könnten wir 
diese für andere Firmen öffnen. Evtl. mit höherer Kostenbeteiligung.  
 
Horst Ziörjen stellt konkret die Frage, ob wir die Bannerwerbung ausdehnen können, z.B. an das KMU 
Amt Laupen. Zum Beispiel mit einem doppelten Betrag von CHF 100.00.  
Die Mitglieder wollen nicht, dass es für andere frei gegeben wird. Es soll ausschliesslich für unsere 
Mitglieder erhalten bleiben. Wir sollen es eher melden, wenn die Bannerwerbung nicht ausgeschöpft 
ist. 
Antrag wird nicht genehmigt. 
 
9. Budget, Beiträge  
Marlene Medina stellt das Budget 2011 vor. Dies kann im Anhang eingesehen werden.  
Die Homepage Kosten sind noch nicht ganz klar. Erfolg auf CHF 2‘340.00 budgetiert.  
 
Weihnachtsmarkt: 
Grosser Aufwand für das Aufstellen der Märkte. Hofmann Ernst stellt seine Firma zur Verfügung. Auch 
andere Helfer waren letztes Jahr dabei.  
Horst fügt an, dass Ernst Hofmann bisher nie etwas verlangt hat. Ernst Hofmann hat dies auch nie von 
sich aus angesprochen. Dies ist eine Feststellung des Vorstandes. Vorstand bittet das Weihnachts-
marktskomitee, dass sie sich über dies Gedanken machen.  
Peter Käser fragt an, wie viele geholfen haben. Horst hält fest, dass dies ja ein grosses Problem sei. 
Niemand will Leute bringen. Man kann nicht mehr als fragen.  
Horst bringt weiter ein: Helfer sollen im nächsten Jahr zum Mittagessen eingeladen werden. Das hät-
ten wir von uns auch vergessen! Dies müssten wir zwingend so für den Weihnachtsmarkt einführen.  
Ernst Hofmann soll in Zukunft entschädigt werden.  
Wie könnten wir in Zukunft noch mehr Leute aktivieren? Beat Aebi schlägt vor, dass sogar für den 
vergangenen Weihnachtsmarkt etwas an Ernst Hofmann zu sprechen.  
Beat Wittwer übernimmt das Wort und bedankt sich für die Unterstützung, die er hier für den Weih-
nachtsmarkt spürt. Sie hätten in diesem Jahr ein gutes Angebot für die Stände gehabt.  
Beat Wittwer plädiert für einen fixen Betrag an Ernst Hofmann.  
Mit 95% Wahrscheinlichkeit wird der Weihnachtsmarkt 2011 nur noch am Freitag und Samstag statt-
finden. Dies wird die Einnahmen etwas verringern. Das Inserat soll vermehrt intensiviert werden. Dies 
wäre durch das Budget auch möglich.   
 
Es wird beschlossen, dass Ernst Hofmann rückwirkend ein Betrag übergeben werden soll. Das OK 
Weihnachtsmarkt befindet darüber und macht dem L’Affiche Vorstand einen Vorschlag. 
 
Das Budget wird auch im Wissen, dass es durch die besprochenen Punkte noch ändern wird, ein-
stimmig angenommen! 
 



10. Wahlen (Ersatz Revisor) 
Bestätigungswahlen: Marlene Medina und Michael Zotter. 
Sie werden für die nächste Amtsperiode einstimmig gewählt. 
 
Jürg Schwendimann verlässt den Vorstand L’Affiche. Jürg hat einen Ersatz gefunden. Es ist dies 
Wolfgang Zosso. Herr Zosso arbeitet bei der Zimmermann Fritz AG.  
 
Es darf sonst noch jemand vorgeschlagen werden.  
 
Wolfgang Zosso wird mit grossem Applaus in das neue Amt aufgenommen.  
Nächste Vorstandssitzung ist noch nicht geplant.  
 
Ersatzwahl Revisor: 
Beat Sommer, EP Sommer gibt das Amt des Revisors ab. 
Werner Roduner hat sich zur Ersatzwahl gestellt. Er wird ebenfalls mit grossem Applaus einstimmig 
als zweiter Revisor gewählt.   
 

11. Verkehrskonzept Laupen 
 

Horst Ziörjen zeigt kurz die Vorgeschichte mit dem Anlass der Gemeinde Laupen auf.  
Er erwähnt unser Schreiben an die Gemeinde. Alle Mitglieder haben dieses per Mail oder Post erhal-
ten. Wir haben positive sowie 1 negative Reaktion auf unser Schreiben erhalten.  
Horst Ziörjen will wissen, wie wir uns als Verein dazu stellen sollen und was genau unser Auftrag sein 
soll. Er eröffnet die Diskussion:  
Beat Wittwer ergreift das Wort und zeigt uns ein paar Folien auf:  
Einige Personen sind mit dem Vorgehen der Gemeinde nicht zufrieden. Es hat sich die Gruppe V 
(Graf Peter, Giuseppe Lo Nigro, Ueli Remund, Res Schmid, Fritz Schwegler, Fritz Tanner, Beat Witt-
wer und Horst Ziörjen zusammen getan, um den Entscheid – keine Umfahrung – zu hinterfragen.  
Sie sind der Meinung, dass der Studienauftrag nicht in allen Belangen erfüllt wurde. Sie verlangen nun 
einen Termin beim Gemeindepräsident. Der Gemeinderat hat via Mail mitgeteilt, dass der Studienauf-
trag wie geplant so in Ordnung sei. Es findet somit keine Entscheidungsfindung durch die Bevölkerung 
mehr statt.  
Es wurde ein Text verfasst, welcher für eine Petition gebraucht werden kann; das Komitee ist der Mei-
nung, das Siegerprojekt erfülle den Studienauftrag nicht. Die Verkehrssarnierung in Laupen ist ein 
Jahrhundertprojekt, bei dem der Entscheid per Bürgerinnen und Bürger von Laupen zwingend mit 
einbezogen werden muss. 
 
Stand heute sei eine Petition oder Initiative möglich.  
 
Wir wollen:  
- Gegenüberstellung der Projekte 
- Aufzeigen der Vor-/Nachteile 
- Realistische Kostenschätzung 
- breite Mitbestimmung der Bevölkerung 
 
Mitbestimmung ist das Ziel. Das Gremium wird nochmals den Kontakt mit dem Gemeinderat suchen.  
Horst Ziörjen ergänzt seine Beweggründe, warum er mit dabei ist. Er will dies trennen vom Auftrag 
Präsidium L’Affiche. Er macht dies privat.  
 
Michael Zotter übernimmt das Wort. Er hat auch seine Entwürfe abgegeben. Er schlägt den Mitglie-
dern sogar eine weitere Variante vor. Er stellt den Antrag noch zu einer dritten Variante, eine zweite 
Brücke.  
 
Jürg Schneider übernimmt das Wort: Architekt aus Bösingen zeichnet auch eine weitere Möglichkeit. 
Man sollte wirklich eine Variante Umfahrung prüfen.  
 
Fritz Schwegler übernimmt das Wort. Er ist dafür, dass darauf aufgebaut wird, was die Gemeinde 
bisher unternommen hat. Architekt ist dieser Gruppe bekannt. Schliesst nicht aus, dass eine weitere 
Variante aufgenommen werden kann.  
 
Michael Zotter übernimmt nochmals das Wort und plädiert für seine Variante mit der zweiten Brücke.  
 
Keine weiteren Wortwahlen. Horst fragt an, ob wir als L’Affiche aus noch etwas machen müssen.  
Keine Reaktion, L’Affiche wird nichts mehr Konkretes unternehmen.  



Graf Peter übernimmt das Wort. Er meint, es gehe auch um eine demokratische Angelegenheit. Man 
habe ja auch ein Mitspracherecht.  
 
Soll der Antrag von Michael Zotter miteinbezogen werden? 
 
Wolfgang Zosso erwähnt, dass diese Personen dies privat machen. Der Antrag von Michael Zotter 
kann hier nicht behandelt werden. Michael Zotter müsse sich an diese Personen wenden.  
 
Fritz Schwegler macht weiter Werbung für die Unterschriftensammlung.  
 
Wolfgang Zosso Unterstützung nicht mit L’Affiche, sondern man soll heute hier als Privat Person un-
terschreiben.  
 
Michael Zotter: Initiative durch L’Affiche starten  
Initiative starten mit L’Affiche ist nicht möglich, zuwenig Mitglieder! 
 
Horst lässt Antrag von Michael Zotter abstimmen.  
Enthaltung 2 Stimmen 
Gegenstimmen 24  
Beat Wittwer erklärt, dass eine Initiative nur durch Laupen Bürger möglich ist  - Petition darf allgemein 
aufgelegt werden. Daher enthält er sich der Stimme.  
 

12. Diverses  
 
Einladung Gemeinde Laupen, Sitzung Ende Mai. Thema: Weihnachtsbeleuchtung. Im letzten Winter 
habe die Montage nicht mehr geklappt, anscheinend muss eine neue Beleuchtung angeschafft wer-
den.  
Horst geht an diese Sitzung und lässt sich informieren.  
 
Veloroute 
Horst hat Prospekte erhalten. Sie werden Mitglieder übergeben.  
KMU können in diesem Prospekt Inserate lancieren.  
 
Umfrage in die Runde: 
Loupe Cheque = Liste Mitglieder stimme nicht mehr!  
Aktivieren und bereinigen! 
 
Poly Areal 
Herr Lauper, Amcor Rentsch informiert:  
Nach wie vor gibt es zwei Investoren 
 
Judith Bleiker meldet sich zu Wort. Sie als Direktanwohnerin sei auch von den Änderungen betroffen. 
Sie stellt in den Raum, dass bei Rückfragen auch sie Ihre Meinung kund tun könne.  
 
Es kommt die Frage auf, ob wieder eine Gewerbeausstellung in Bösingen geplant sei. Beat Aebi 
meint, er habe bisher nichts gehört.  
 
Verabschiedung Jürg Schwendimann 
Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich für die tolle Zusammenarbeit und freut sich, Jürg ein kleines 
Abschiedsgeschenk übergeben zu können. Horst Ziörjen übergibt Jürg einen Gutschein zum Wandern 
in der schönen Lenk. Eine Übernachtung im Berghotel Leiterli. Ebenso erhält Jürg symbolisch eine 
Murmeli Muskelkater Salbe. 
 
Jürg bedankt sich für das tolle Geschenk.  
 
Horst ergreift erneut das Wort und teilt der Versammlung mit, dass er nun seit 8 Jahren im Vorstand 
dabei sei und in zwei Jahre das Amt niederlegen will. Er wolle gern auch anderen Platz machen, die 
wieder neue Ideen einbringen können. Falls sich jemand früher für das Präsidium zur Verfügung stel-
len möchte, würde er auch früher aufhören. Er würde sich freuen, wenn sich jemand freiwillig meldet.  
 
Horst leitet dann zum gemütlichen Teil über und schliesst die Sitzung um 20.30h.  



Heribert Grossrieder wird uns kulinarisch verwöhnen. Die Getränke sind vom Vorstand offeriert.  
 

Nächste Hauptversammlung: Ort und Zeit werden mit der Einladung bekanntgeben.  
 

Anhang: 
Jahresbericht des Präsidenten 
Jahresrechnung 2010 
Budget 2011 


